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Herren Verbandsliga Gr. Süd

Eintracht Frankfurt II : TG 1887 Unterliederbach 
Samstag, 14.01.2023, 17:00 Uhr

Güll bleibt gegen die TG 1887 Unterliederbach ungeschlagen

Als Christian Güll sein Einzel am Samstagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Verbandsliga Gr. Süd nach ca. 3 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:1 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade die TG 1887 Unterliederbach besiegt und
somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand die TG 1887 Unterliederbach meist
auf verlorenem Posten, denn nur 7 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf
hatte an dem Tag wiederum Christian Güll, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit
maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Los ging es mit den Doppeln. Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holten Güll / Krenz bei ihrem
Sieg in drei Sätzen gegen Tomic / Weiskopf. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Mihmat / Atmani
waren die Gastgeber Ta Tuan / Dragicevic. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei
Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Nicht einen Satzgewinn
überließen Frank / Xuan ihren Gegnern Olika Ararso / Alangouri beim sicheren 3:0-Sieg und
steuerten damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Da gab es nichts zu rütteln. Nach den
ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams
bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Christian Güll überzeugte im Match gegen Yassine Atmani, das
er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Alexander Krenz hatte im Match gegen Mehmet Mihmat am
Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Anschließend ging es
beim Spielstand von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Recht kurzen Prozess
machte Khoa Ta Tuan beim 11:5, 11:6, 11:6 mit Soolan Olika Ararso. Nach gewonnenem ersten
Satz gab derweil Lovre Dragicevic das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte
Spiel gegen Aleksa Tomic noch aus der Hand und verlor mit 11:8, 7:11, 5:11, 6:11. Bei einem
Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Nicht einen Satzgewinn überließ
Fabian Frank seinem Gegner Hamza Alangouri beim überzeugenden 3:0-Erfolg und holte damit
einen Zähler für die Heimmannschaft. Caoky Xuan wehrte eine 1:0 Satzführung von Daniel Weiskopf
ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 8:
1. Christian Güll hatte seinen Gegner Mehmet Mihmat beim Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff,
so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Mit
diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg geht Eintracht Frankfurt II am 28.01.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TTC Heppenheim, während die TG 1887 Unterliederbach am 05.02.2023 gegen den TTC
Heppenheim versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 Eintracht Frankfurt II

Doppel: Güll / Krenz 1:0, Ta Tuan / Dragicevic 1:0, Frank / Xuan 1:0 
Einzel: C. Güll 2:0, A. Krenz 1:0, K. Tuan 1:0, L. Dragicevic 0:1, F. Frank 1:0, C. Xuan 1:0 

 TG 1887 Unterliederbach
Doppel: Mihmat / Atmani 0:1, Tomic / Weiskopf 0:1, Olika Ararso / Alangouri 0:1 
Einzel: M. Mihmat 0:2, Y. Atmani 0:1, A. Tomic 1:0, S. Ararso 0:1, D. Weiskopf 0:1, H. Alangouri 0:1


